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bis zum Dach!

Vom Keller Ihr Partner 
vom Fach!Dachdeckerei

Zimmerei

      DZZ
GmbH

Christian
Zimmermann

Bliesmengen-Bolchen
Im Witzgarten 18

Tel. 06804-169123
Mobil 0171-831 871 8

Die Glaswerkstatt St. Ingbert

Die Glaswerkstatt GmbH
Oststraße 84 • 66386 St. ingbert

Tel. 06894-9665600 • Mail: info@glaswerkstatt-igb.de

• Glashandel • Innovative Glasarbeiten •
• Reparaturservice •

  Wir orten, trocknen und sanieren!
Klarenthaler Straße 2, 66333 Völklingen

info@h2o-gmbh.net   Tel: (06898) 29 77 22  www.h2o-gmbh.net
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Anzeige

Glas-Notdienst Tel. 06894-9665600
Die Glaswerkstatt • info@glaswerkstatt-igb.de

Lorscheider Haustechnik GmbH
Reparatur-Dienst

• Rohrbruch (Gas, Wasser, Heizung)

• Abflussverstopfung
• Gasgeruch
• Heizungsausfall

NOTDIENST 06894/34133

NOTDIENSTE

Türöffnungen
nach Möglichkeit 
zerstörungsfrei. Tel.: 06894/2855

NEU!
Unser 

Schlüsseldienst

Apothekendienst
0800-0022833✚

Infos zu den nächstgelegenen dienstbereiten Apothe-
ken, kostenfrei aus dem dt. Festnetz o. von jedem Handy, 
Kurzwahl 22833 (Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).

Samstag, 16.09.2023:
• Sebastian-Apotheke, 66440 Blieskastel
 Bliesgaustraße 21a, Telefon 06842 51430
Sonntag, 17.09.2023:
• Florian-Apotheke, 66386 Oberwürzbach
 Hauptstraße 119, Telefon 06894 966322
Samstag, 23.09.2023:
• Johannis-Apotheke, 66386 Rohrbach
 Obere Kaiserstraße 113, Telefon 06894 53500
Sonntag, 24.09.2023:
• Luitpold-Apotheke, 66386 Sankt Ingbert
 Kaiserstraße 15, Telefon 06894 35522

 Sonstige wichtige Rufnummern:
• Paul Marien-Hospiz am Ev. Krankenhaus, Saarbrücken, Tel. 0681-3886601.
•  Telefonseelsorge für Menschen in seelischen Krisen: Täglich, 0 bis 24 Uhr,  

kostenfrei, Tel. 0800-1110111.
•  Frauennotruf Saarland, Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frau-

en: Montag und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,  
Tel. 0681-36767, in der übrigen Zeit läuft ein Anrufbeantworter.

•  Frauenhaus der AWO, Neunkirchen, Hilfe bei häuslicher Gewalt: rund um die Uhr 
erreichbar Tel. 06821-92250.

•  Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst: Samstag, Sonntag sowie an Feiertagen  
zentrale Ansage Tel. 0681-3904276.

•  Rufbereitschaft der kath. Seelsorger in seelsorgerischen Notfällen sowie zur  
Spendung der Krankensalbung und bei Sterbefällen ist ein katholischer  
Geistlicher immer unter folgender Nummer erreichbar: Tel. 0176-5102204.

•  Frauennotruf Saarland, Nauwieser Str. 19, 66111 Saarbrücken, Tel. 0681 36767, 
http://www.frauennotruf-saarland.de

OrtsvorsteherInnen✉
St. Ingbert – Mitte Irene Kaiser, Tel. 06894-381 808,
Sprechstd. nach tel. Vereinbarung
Rohrbach Roland Weber, Tel. 06894-580591, Bürger-
haus Rohrbach, Tel. 06894-5908003, OV Sprechstd.: Mo. 
18-19 Uhr, OVstelle, allgem. Verwaltungsangelegenhei-
ten Do. 13.00-16.00 Uhr
Hassel Markus Hauck, Tel. 06894-51770, Sprechstd: Mo. 
17-18 Uhr, OV-Stelle, Öffnungszeiten: Di. 9-12 Uhr
Oberwürzbach Lydia Schaar, Tel. 06894-888010, 
Sprechstd.: Do. 17.30-18.30 Uhr und nach Vereinbarung, 
OV-Stelle Tel. 06894-6307, Öffnungszeiten: Do. 9-12 Uhr 
Rentrisch Dieter Schörkl, Tel: 06894-37671, 
Sprechstd.: nach Vereinbarung

Tierärzte www.tierarzt-saar.de✩

Vergiftungszentrale✚
Das Informations- und Behandlungszentrum für Vergiftun-
gen in der Uni-Klinik Homburg Tel. 06841-19240, (jederzeit, 
auch an Sonn- und Feiertagen)

Polizei  110
Feuerwehr & Notruf 112✆

Aus dem Festnetz und aus Mobilfunknetzen ohne Vorwahl

Ärztebereitschaft 116117✚
•  Mo, Di und Do 18:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Mi und Fr von 13:00-08:00 Uhr des darauf folgenden Tages
•  Samstags von 08:00 bis montags 08:00 Uhr
•  An gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember 

von 08:00 bis 08:00 Uhr des darauf folgenden Tages

Kinderärzte 06821-363-2002✚
Notfalldienstpraxen am Wochenende und an Feier- 
tagen der niedergelassenen Kinder- und Jugendärzte/-
innen: Samstag, 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr:  
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Klinikweg 1-5, 66539 
Neunkirchen-Kohlhof

Zahnärzte
www.zahnaerzte-saarland.de✚

Ökumenischer Ambulanter 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst  
Saarpfalz✚

Beratung und Informationen für Schwerstkranke und 
deren Angehörige: Homburg, Mainzer Str. 6, 
Tel. 06841-9728613.
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 Maria Pieter, Organisatorin der Bürgerfahrt bei der Stadtverwaltung 
St. Ingbert betonten: „Nach der Wende haben wir nicht gedacht, dass 
es zu so gemütlichen Treffen zwischen unseren Städten kommt. Nun 
sind die Bürgerfahrten zum festen Bestandteil unserer Freundschaft 
geworden. Das ist einfach großartig!“. Auch vonseiten der Radebeuler 
waren Freude und Interesse groß. Dr. Ulrich Reusch, Vorsitzender des 
Ältestenrats der Stadt Radebeul unterstrich die Gemeinsamkeiten, die 
die Menschen in Radebeul und St. Ingbert seit 35 Jahren verbinden, 
und Ingeborg Bielmeyer, die bereits beim ersten Treffen im Jahr 1988 
dabei war, hatte alte Unterlagen von diversen gemeinsamen Aktionen 
mitgebracht, darunter die Unterzeichnung des Partnerschaftsvertra-
ges, eine gemeinsame Friedenserklärung anlässlich des 50. Jahresta-
ges des Kriegsausbruchs am 1. September 1989 und Erinnerungen an 
die Albert-Weisgerber-Ausstellung in Radebeul im Jahr 2008.
Eine Freundschaft, die die Wende überdauert hat
Christine Kollmeder, Vorsitzende des Radebeuler Partnerschaftskomi-
tés, unterstrich: „Ich freue mich, dass so viele Radebeuler an der Bür-
gerfahrt teilnehmen. Die Gemeinsamkeiten zwischen unseren Städten 
sind groß und nun haben wir auch eine ‚gemeinsame‘ Brunnenskulp-
tur.“ Damit verwies sie auf das Geschenk der Stadt Radebeul zum 35. 
Partnerschaftsjubiläum, das eine Abordnung im Sommer 2023 an St. 
Ingbert übergeben hat: Der Brunnen „Die Liebenden“ wird in Kürze Im 
Sumpe aufgestellt werden. Im Gepäck haben die Radebeuler nun noch 
ein weiteres Geschenk. Die Rotary-Clubs beider Städte haben Freund-
schaft geschlossen und wollen diese in Zukunft weiter vertiefen. Daher 
haben die Radebeuler Rotarier ein Schild für den St. Ingberter Wein-
berg mitgebracht, das im Rahmen des Besuchs übergeben wurde.
Das Besuchsprogramm, liebevoll und mit fundiertem historischem 
und kulturellem Wissen von den Eheleuten Sonja Colling-Bost und 
Jürgen Bost (St. Ingbert Literaturforum) organisiert und geleitet, führ-
te die Gäste nicht nur an den Weinberg und in den Rischbachstollen 
in St. Ingbert, sondern auch zu den römischen Funden der Stadt Trier 
sowie nach Mettlach an die Saarschleife, zur Villa Borg und die Abtei.

 Die Besuchergruppe aus Radebeul vor dem St. Ingberter Rathaus 
Bild: G. Faragone

Antrittsbesuch des neuen Vorstands der DLRG 
bei Oberbürgermeister Ulli Meyer
Schwimmen lernen, Wasserrettung und Schwimmbadgebühren 
im Fokus
Der neue Vorstand der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) – Ortsgruppe St. Ingbert stattete in dieser Woche einen offi-
ziellen Antrittsbesuch bei Oberbürgermeister Ulli Meyer ab. Während 
des Treffens wurden bedeutende Themen rund um das Schwimmen 
lernen, die Wasserrettung und die Schwimmbadgebühren diskutiert.
Der Antrittsbesuch bot eine hervorragende Gelegenheit für einen 
konstruktiven Austausch über die Zusammenarbeit zwischen der 
DLRG und der Stadtverwaltung St. Ingbert. Der Fokus lag auf drei  
zentralen Themen:
1. Schwimmen lernen: Beide Seiten betonten die Wichtigkeit eines 
flächendeckenden Schwimmunterrichts für Kinder und Jugendliche. 
Die DLRG unterstrich ihre Bemühungen, Schwimmkurse für Kinder 
und Schüler anzubieten und die Wasserkompetenz der jungen Gene-
ration zu fördern; denn das Ertrinken ist die häufigste Todesursache 
im Kleinkindalter.
2. Wasserrettung: Die DLRG ist eine tragende Säule in der Wasser-
rettung und Sicherheit der Bevölkerung am und um das Wasser. Das 
zeigt sich auch im Einsatzgeschehen der Ortsgruppe, die regional 
einige Wachdienste an Gewässern übernimmt und bei der Ahrtal-
Flut auf Abruf stand. Oberbürgermeister Ulli Meyer würdigte die en-
gagierte Arbeit der DLRG bei der Gewährleistung der Sicherheit an 

AktuellesA
Großes Event lockt am 16. September auf die 
Alte Schmelz 
Mit dem Bürgerevent „CISPA️S️t. Ingbert“ am 16. September stellt 
sich das CISPA Helmholtz-Zentrum für Informationssicherheit den 
Bürgern und Bürgerinnen der Stadt St. Ingbert vor. Das CISPA und 
die Stadt St. Ingbert informieren zudem über die gemeinsamen 
Zukunftspläne. 
Mit einem großangelegten Bürgerevent am 16. September 2023 
präsentieren sich die Stadt St. Ingbert und das CISPA Helmholtz-
Zentrum für Informationssicherheit gemeinsam der interessierten 
Öffentlichkeit. Bürgerinnen und Bürger haben an diesem Tag die 
Möglichkeit, sich in der Industriekathedrale „Alte Schmelz“ über 
die CISPA-Forschung und die gemeinsamen Pläne des Zentrums 
und der Stadt zu informieren. Das Programm beinhaltet Informa-
tions- und Unterhaltungsangebote für alle Altersgruppen. 
Auf dem Areal der Alten Schmelz in St. Ingbert ist der CISPA Innova-
tion Campus als Zentrum für CISPA-Ausgründungen und Startup- 
Unternehmen bereits im Entstehen. Mit der Ankündigung, dass al-
le Forschenden und Mitarbeitenden des CISPA bis 2027 in St. Ing- 
bert zusammengeführt werden, gehen Gründungsdirektor Prof. 
Dr. Dr. h. c. Michael Backes und Oberbürgermeister Prof. Dr. Ulli 
Meyer nun den nächsten Entwicklungsschritt. „Gemeinsam möch-
ten wir St. Ingbert zu einem führenden Standort für die Digitalwirt-
schaft ausbauen“, lobt Meyer die Kooperation. „Die Entscheidung 
des CISPA, nach St. Ingbert umzuziehen, ist eine wahre Jahrhun-
dertchance und ein Quantensprung für die Zukunft unserer Stadt." 
Der Veranstaltungsort für das Bürgerfest ist mit Bedacht gewählt. 
Auf dem Areal der Alten Schmelz verbindet sich die industriell ge-
prägte Vergangenheit der Region mit den digitalen Technologi-
en der Zukunft: „Als weltweit führendes Forschungszentrum für  
Cybersicherheit und Künstliche Intelligenz wollen wir Verantwor-
tung für den Strukturwandel im Saarland übernehmen und mit 
unserer Forschung zu wirtschaftlichem Wachstum beitragen“,  
erklärt Backes. „Das Bestreben, unserer gesellschaftlichen Verant-
wortung gerecht zu werden, zeigt sich auch durch den Wunsch, 
die Ergebnisse unserer Forschung in die Gesellschaft zu tragen.“
Das Event „CISPA💚St. Ingbert“ startet am 16. September ab 14 
Uhr mit einem Konzert der Bergkapelle auf dem CISPA Innovation 
Campus auf der Alten Schmelz in St. Ingbert. Die offizielle Eröff-
nung beginnt um 16 Uhr mit Reden von Oberbürgermeister Ulli 
Meyer, Ministerpräsidentin Anke Rehlinger und CISPA-Direktor  
Michael Backes. Ein Keynote-Vortrag von Digitalexperte Thomas 
Sattelberger wird die Rolle des CISPA für den saarländischen Struk-
turwandel hervorheben. Die Veranstaltung bietet zudem Einblicke 
in die Cybersicherheitsforschung des CISPA, Informationen zu den 
Angeboten der Stadt St. Ingbert sowie ein abwechslungsreiches 
Programm für alle Altersgruppen. Dazu gehören beispielsweise 
das CISPA Cysec Lab mit seinem Escape Room und verschiedene 
Mitmachstationen. Jede Menge Attraktionen für Kinder, wie die 
„1,2 oder 3 Show“ mit Piet Flosse oder das Kinderprogramm "Kids 
Express", versprechen viel Unterhaltung und einen kurzweiligen 
Nachmittag. Für das leibliche Wohl und eine große Auswahl an 
Streetfood sorgen drei Food-Trucks im Außenbereich.

Bürger aus Radebeul zu Besuch in St. Ingbert – 
35 Jahre gelebte Freundschaft
Eine Freundschaft, die 35 Jahre währt und den Mauerfall überlebt, ist 
schon etwas Besonderes – hierin waren sich die 36 Radebeuler Gäste 
und die St. Ingberter Gastgeber einig. Die Bürgerfahrt führte die sächs- 
ischen Freunde vom 25. bis 28. August nach St. Ingbert. „Wir be-
grüßen Sie mit perfektem Sommerwetter und dem saarländischen 
Nationalgericht: Schwenker“, hieß Oberbürgermeister Dr. Ulli Meyer 
die Gäste im Hof der Freiwilligen Feuerwehr St. Ingbert willkommen, 
deren Team einen geselligen Grillabend für die Radebeuler und die 
Organisatoren auf die Beine gestellt hatte.
Peter Gaschott, Vorsitzender des Partnerschaftsausschusses und 
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Gewässern und betonte die Notwendigkeit einer engen Zusammen-
arbeit mit Stadtverwaltung, der DLRG und allen Blaulichtorganisati-
onen.
3. Schwimmbadgebühren: Die Diskussion um Schwimmbad- 
gebühren fand ebenfalls Raum. Der Vorstand der DLRG hob die Be-
deutung des blau für die Ausbildung hervor, um die Schwimmfähig-
keit in der Bevölkerung zu erhöhen; aber auch um Rettungsschwim-
mer auszubilden. Oberbürgermeister Ulli Meyer kündigte an, dass 
man sich nächste Woche zu einem runden Tisch mit den Vereinen 
treffen werde, um gemeinsam eine Lösung zu finden.
Oberbürgermeister Ulli Meyer bedankte sich abschließend bei dem 
neuen und engagierten Vorstand der DLRG herzlich und betonte die 
Bedeutung der gemeinsamen Anstrengungen, um die Sicherheit im 
und am Wasser zu gewährleisten und die Wasserkompetenz in der 
Bevölkerung zu stärken. „Ich danke Ihnen besonders, dass Sie Verant-
wortung übernehmen. In der heutigen Zeit ist das nicht mehr selbst-
verständlich. Ich freue mich auf eine gemeinsame Zusammenarbeit 
und habe stets ein offenes Ohr für Ihre Anliegen.“
Der Antrittsbesuch legt den Grundstein für eine kooperative Zusam-
menarbeit zwischen der DLRG und der Stadtverwaltung St. Ingbert 
in den genannten Bereichen. Beide Seiten zeigen sich zuversichtlich, 
dass durch eine solche Zusammenarbeit positive Entwicklungen zum 
Wohl und zur Sicherheit der Bevölkerung erzielt werden können.
Der Vorsitzende der DLRG, Johannes Rohe, resümiert den Besuch: 
"Wir, als DLRG Ortsgruppe, wollen unseren Beitrag, zur Sicherheit im 
Wasser leisten. Das geht nur dann, wenn mehr Menschen schwim-
men lernen und weitere Rettungsschwimmer ausgebildet werden. 
Mit dem Oberbürgermeister haben wir darüber gesprochen, wie wir 
diesen Weg gemeinsam mit der Stadt gehen können. Das Problem 
mit der Preiserhöhung im Schwimmbad wurde in diesem Zusam-
menhang diskutiert."

Konstruktive Gespräche im Rathaus zwischen OB Ulli Meyer (v. r.) , Johan-
nes Rohe 1. Vorsitzender DLRG (h. 2.vr.) und dem neuen Vorstand (Ka-
thrin Lorscheider (Bereich Vereine), Nico Baus (Technischer Leiter Einsatz 
und Ausbildung), Sonja Heib (Schriftführerin), Thomas Rohe (Beisitzer) 
und Sofie Eich (Stellv. Vorsitzende)
Bild: G. Faragone

Neue Eltern-Kind-Parkplätze in der Innenstadt 
erleichtern Eltern das Parken
Die Stadt St. Ingbert hat neue Eltern-Kind-Parkplätze eingeführt.
Insgesamt wurden acht Parkplätze dieser speziellen Größe auf Initia-
tive von Bürgermeisterin Nadine Backes ausgewiesen.
Mütter und Väter, die mit ihren Kleinkindern unterwegs sind, finden 
die Parkplätze auf dem „Schmelzer-Parkplatz und auf dem Parkplatz 
Großbach in der Poststraße und zwei im Bereich Im Sumpe.
Bürgermeisterin Nadine Backes freut sich über die Einführung: „Wir 
wollen Eltern und junge Familien unterstützen. Gerade mit Kinderwa-
gen und beim Herausholen der Kinder aus dem Maxi-Cosi benötigt 
man mehr Platz. Mit den Parkplätzen werden wir den Bedürfnissen 
von Familien gerecht. Die neuen Eltern-Kind-Parkplätze erleichtern 
den Zugang zu Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und anderen 
Dienstleistungen für Eltern mit kleinen Kindern in St. Ingbert.“
Ortsvorsteherin Irene Kaiser drückte ihre Dankbarkeit gegenüber der 
Abteilung Straßenverkehr aus, die die Umsetzung dieser Parkplätze 
ermöglicht hat: „Die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen städ-
tischen Abteilungen hat dazu beigetragen, ein familienfreundliche-
res Umfeld zu schaffen mit der wir den Besuch in der Innenstadt ein 
Stück attraktiver machen. Nico Ganster, Vorsitzender von Handel & 
Gewerbe ist ebenfalls über die neuen Parkplätze erfreut: „Die Park-

plätze werden bereits gut von Eltern genutzt. Wir freuen uns, wenn 
junge Familien unsere Händler, Gastronomen und Dienstleister in der 
Innenstadt besuchen.
Die Standorte der Eltern-Kind-Parkplätze:
• „Schmelzer-Parkplatz“: 3 Parkplätze
• Parkplatz Großbach: 3 Parkplätze
• Im Sumpe: 2 Parkplätze
Die Stadt St. Ingbert lädt Familien herzlich dazu ein, von diesen neuen 
Parkmöglichkeiten Gebrauch zu machen, um ihre Erledigungen in 
der Innenstadt bequem zu erledigen. Das Parken in St. Ingbert ist 
komplett kostenlos. Die Parkplätze können digital über eine Google-
Karte gefunden werden: https://t1p.de/hdp6k

Tag der Gören und Lausbuben
Am Samstag, den 23. September 2023, findet zum 24. Mal das 
beliebte Kinderfest "Tag der Gören und Lausbuben" in St. Ing-
bert statt. Auf der Festmeile zwischen der Alten Kirche und dem 
Lausbuben und Görenbrunnen sowie in der Ludwigstraße bie-
ten verschiedene St. Ingberter Vereine, Verbände und Initiativen 
von 11-16 Uhr Spiel-, Sport und Bastelaktionen für Kinder an.
Ein vielfältiges Angebot lässt Kinderherzen höherschlagen: Mur-
melspiele, eine Teddyklinik, ein Geschicklichkeitsspiel zum Thema:  
"Rettet die Erde", Kübelspritzen oder Werkeln von Insektenhotels und 
Wunderscheiben sowie das Basteln von Buttons lassen keine Lange-
weile aufkommen.
In der Woche vom 18. bis 22. September 2023 werden die Spielkar-
ten in den St. Ingberter Grundschulen und Kindergärten verteilt. Am  
Veranstaltungstag gibt es Spielkarten an den Ständen.
Wer möchte, kann während des Spiels Stempel sammeln. Pro Spiel-
station gibt es einen Stempel, ab zehn Stempel wird der Eifer mit ei-
nem kleinen Erinnerungsgeschenk belohnt. Die Ausgabe erfolgt ab 
12 Uhr am Stand der Stadt St. Ingbert gegenüber der Bühne.
In diesem Jahr haben sich folgende neunzehn Vereine und Instituti-
onen bereit erklärt, mit einem Spiel bzw. Bastelangebot am Tag der 
Gören und Lausbuben mitzuwirken:
Nr. Verein/Institution Spiel-/Bastelaktion 
1 Bienenzuchtverein St. Ingbert Bau eines Insektenhotels
2 VHS St. Ingbert Stand für Aktion
3 DRK Kurheim Elsterstein Teddyklinik
4 Familienhilfezentrum /Therapeuti-

sche Schülerförderung
Wurfspiel

5 TV St. Ingbert Mitmachparcours Turnen
6 DJK St. Ingbert Spielstation
7 CJD Homburg FGTS Modellieren  
8 TG1912 Rohrbach Fechtbahn
9 Kinderhaus des Caritas-Zentrum 

Saarpfalz
Button-Maschine

10 Deutscher Kinderschutzbund Murmelspiele
11 Imkerverein Oberwürzbach Blumen, Bienen, Pollen
12 Rassegeflügelzuchtverein Rohrbach Malen nach Zahlen
13 Feuerwehr St. Ingbert Ausstellung Löschfahrzeug 

und Aufstellen des Wasser-
spritzwand

14 Die Schermscher Spiel-/Bastelaktion 
15 Junger Film e.V. Wunderscheiben basteln als 

Vorübung zu Filmen und Kleine 
Stop-Motion-Trickfilme erstellen

16 Grüne Neune Spiele/Basteln/ Getränke
17 Montessorischule Saarpfalz Geschicklichkeitsspiel "Rettet 

die Erde"
18 Caritasförderzentrum Paul Nardini Barfußweg
19 Bergkapelle Popcorn

➔
Nächster Redaktionsschluss:
10 Uhr am 20.09.2023 
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 Diese Grenzsteine markierten einst die territorialen Abgrenzungen 
zwischen Nassau Saarbrücken und der Grafschaft von der Leyen im 
18. Jahrhundert sowie später zwischen dem Königreich Bayern und 
dem Königreich Preußen nach dem Wiener Kongress im Jahr 1815. 
„Diese steinernen Zeugen der Vergangenheit bieten Einblicke in die 
historische Landkarte dieser Region und sind von unschätzbarem 
kulturellem Wert“, so Konrad Weisgerber, der Vorsitzender des 
Heimat- und Verkehrsvereins St. Ingbert.
Während der Bauphase wurden insgesamt vier solcher Grenzsteine 
identifiziert, die im Baufeld lagen. Zwei davon konnten in ihrer 
ursprünglichen Lage gesichert und geschützt werden, um ihre his-
torische Integrität zu bewahren. Die beiden anderen Grenzsteine 
wurden behutsam ausgebaut, um später an gleicher Stelle wieder 
positioniert und ausgerichtet zu werden.
Besonders bemerkenswert ist ein Grenzstein aus dem Jahr 1756, der 
einst die Grenze zwischen Nassau Saarbrücken und der Grafschaft 
von der Leyen markierte. Dieser Stein wurde erfolgreich gesichert 
und wird weiterhin als lebendiges Relikt vergangener Zeiten in der 
Landschaft stehen. Ebenso wurde eine Replik eines Grenzsteins aus 
den 1980er Jahren, die einst vom Heimat- und Verkehrsverein gesetzt 
wurde, mit großer Präzision wieder an ihren angestammten Platz zu-
rückversetzt.
Konrad Weisgerber freut sich: „Wir sind froh, dass wir diese Zeitzeugen 
gemeinsam mit dem Unternehmen Creos wieder an dieser besonde-
ren historischen Stelle die ehemalige Grenze für Interessierte sichtbar 
gemacht haben.“

Runder Tisch mit Vereinen:  
Lösungsvorschlag für Preisanpassung im blau 
für den Vereinssport
Oberbürgermeister Ulli Meyer, der Aufsichtsratsvorsitzende der Bä-
derbesitzgesellschaft Jeremy Wendel und der Bereich Vereine luden 
in dieser Woche die schwimmtreibenden Vereine ins St. Ingberter 
Rathaus ein. Angekündigte Preiserhöhungen für die Nutzung des 
Schwimmbades vor den Sommerferien hatte bei den Vereinen für 
Unmut gesorgt. Mit den Vereinsvertretern erörterten die Verantwort-
lichen die Preisstrukturen im Schwimmbad "das blau". Gemeinsam er-
arbeiteten alle einen Lösungsvorschlag, der für die Vereine und das 
Schwimmbad tragbar ist. Dieser Vorschlag wird nun dem Aufsichtsrat 
der Bäder in der nächsten Woche vorgelegt. Wie das neue Preismo-
dell für die Vereinsnutzung letztendlich aussehen wird, entscheidet 
der Aufsichtsrat.
Oberbürgermeister Ulli Meyer: "Für uns ist wichtig, dass Kinder in 
St. Ingbert Schwimmen lernen und Schwimmsport im blau durch 
unsere Vereine stattfindet. Ich bin froh, dass wir gemeinsam einen 
Lösungsvorschlag zur Preisanpassung mit den Vereinen und dem 
Aufsichtsratsvorsitzenden Jeremy Wendel gefunden haben." Der Auf-
sichtsratsvorsitzende Jeremy Wendel ergänzt: "Die Kosten für den 
Schwimmbetrieb im blau sind stark angestiegen. Wir unterstützen 
die Vereine in St. Ingbert. Daher haben wir gemeinsam mit Geschäfts-
führer Hubert Wagner eine Lösung bei der Preisanpassung gesucht, 
die sowohl für Vereine als auch den Schwimmbetrieb tragbar ist. Den 
ausgearbeiteten Vorschlag bringen wir nun in den Aufsichtsrat ein."
Für die Vereine nahmen am runden Tisch teil:
Johannes Rohe (DLRG OG St. Ingbert e.V.), Thomas Rohe (TV 66 Rohr-
bach e.V., Abt. Schwimmen), Torsten Hauck, Chr. Pitz, Dr. Jörg Schuh 
(Tauchclub Durtle Divers St. Ingbert e.V.), Sabine Schneider Bosslet, 
Thomas Gleßner (DJK-SG St. Ingbert e.V.), Nicole Müller (Kneippverein 
St. Ingbert e.V.), Martina Weber, Eva Sändig, Barbara Siehr (Schwimm-
freunde St. Ingbert e.V.), Kornelia Sinner (Kneippverein Rohrbach e.V)

Kindergärten, Schulen
und JugendinfoK

Kaleidoskop Projekt der Kita St. Franziskus
Die Kita St. Franziskus hat ein ganz besonders Projekt umgesetzt, um 
den Kindern auf spielerische Art und Weise Technik näherzubringen. 
Mit einem speziell für die Kita konstruierten Kaleidoskop können die 
Kinder auf Entdeckungsreise gehen. Sie erleben, wie durch das Dre-

Bühnenprogramm Engelbertskirche
Auf der Bühne an der Engelbertskirche werden St. Ingbert Vereine 
und Kindergärten einen Querschnitt Ihrer Angebote präsentieren
und Ihren Verein bzw. Ihre Einrichtung vorstellen.
Uhrzeit Programmpunkt
11:00 Uhr Eröffnung
11:10 Uhr Jugendorchester der Bergkapelle
12:00 Uhr Städtische Kitas Am Spellenstein und Am Stiefel
12:30 Uhr Bläserklasse der Albert-Weisgerber-Grundschule
13:00 Uhr Tanzdarbietung des Fastnachtsvereins "Die Schermscher e.V."
13:30 Uhr Darbietung der Musikschule St. Ingbert
14:30 Uhr Gardetanz der KG dann wolle mer e mol Rohrbach e.V.
15:00 Uhr Clownerie

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.st-ingbert.de/aktuell/news-und-veranstaltungen.html

Aktuelle Verkehrsmeldungen und Sperrungen
Die Vollsperrung der Oberen Rischbachstraße im Bereich der Anwe-
sen 2 – 62 in St. Ingbert-Mitte wegen der Verlegung einer Gasleitung 
bis Freitag, 29. September 2023, verlängert. Die Umleitung ist aus-
geschildert. Anschließend wird die Baustelle bis Freitag, 27. Oktober 
2023, im Kreuzungsbereich zur Straße "Zur Rothell" mit einer Ampel-
schaltung geregelt.
Wegen der Kirmes/"Kerwesinge" in Rohrbach wird der Parkplatz  
Wiesentalschule ab Freitag, 22. September 2023, 8:00 Uhr bis Montag, 
25. September 2023, 12:00 Uhr, gesperrt.

Historische Grenzsteine wieder am Platz
Historische Grenzsteine aus dem 18. und 19. Jahrhundert finden 
wieder den ursprünglichen Platz nach Verlegung der Gasleitung 
in St. Ingbert Nord
Im Zuge des Baus einer Gasleitung im Bereich St. Ingbert-Nord durch 
das Unternehmen Creos waren kürzlich bedeutende historische 
Grenzsteine aus dem 18. und 19. Jahrhundert betroffen. Den Ver-
antwortlichen war klar, dass diese Zeugnisse der Vergangenheit mit  
großer Sorgfalt zu behandeln sind.
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hen an einer Kurbel ein Spiegel, eine Linse und farbige Mosaikstein-
chen immer wieder neue Bilder hervorbringen. Die strahlenden Far-
ben, der stetige Wandel und die Symmetrie machen die Magie und 
die Faszination der Spiegelbilder aus.
Gebaut hat das etwa 1,50 Meter hohe Kaleidoskop das Künstlerehe-
paar Monika und Ulrich Karl aus Idar-Oberstein. Dem Wunsch der Kin-
dertagesstätte, ein Sichtfenster einzubauen, welches ermöglicht das 
Gehäuse mit den Zahnrädern und den anderen technischen Bautei-
len zu sehen, wurde gerne nachgekommen.
Als weiteres Highlight wurde ein Beamer angeschafft, der die bunten 
Kompositionen aus Licht, Form und Farbe an die Wand im Treppen-
haus projiziert. So können die sich durch eine kleinste Bewegung ver-
ändernden Bilder gleichzeitig von mehreren Kindern bestaunt wer-
den.
Dieses neue altbekannte Spielgerät begeistert nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern und die Kita-Angestellten. Die Leiterin der 
Kindertagesstätte, Ursula Hornig erklärte den Vertretern der Sponso-
ren mit leuchtenden Augen, wie gut das Kaleidoskop bei Groß und 
Klein ankommt. Auch Bürgermeisterin Nadine Backes findet: "Das Ka-
leidoskop ist eine wundervolle Bereicherung für die Kindertagesstät-
te. Die Kinder können somit anschaulich Technik erleben".
 Finanziert wurde es durch den Förderverein der Kita St. Franziskus, 
die Stadt St. Ingbert, die Kreissparkasse Saarpfalz, die Biosphären 
Stadtwerke St. Ingbert und einer privaten Familie.

v.l.n.r.: Ulrike Becker (Stellvertretende Kita-Leiterin) Stefan Ricci und Ar-
min Reinke (Filialdirektor St. Ingbert KSK Saarpfalz und Vorstandsvor-
sitzender KSK Saarpfalz), Ursula Hornig (Kita-Leiterin) und Klaus Ducke 
(Förderverein Kita St. Franziskus) schauen Ben Backes beim Drehen des 
Kaleidoskops zu. Foto: Andrea Segura

St. Ingbert | MitteS
Kneipp-Verein St. Ingbert e.V.
Frauenfrühstück des Kneipp-Verein St. Ingbert e.V.
Das nächste Frauenfrühstück des Kneipp-Verein St. Ingbert e.V. findet 
am Mittwoch, 20. September um 9.00 Uhr in der Altenbegegnungs-
stätte/Stadthalle statt. Eingeladen zum Frauenfrühstück sind Frauen 
jeden Alters, unabhängig von einer Mitgliedschaft bei einem  Kneipp-
Verein. Nähere Informationen bei der Geschäftsstelle des Kneipp-
Vereins St. Ingbert e.V., Rickertstraße 10a, Tel. 06894 3820 04 oder bei  
Gaby Huy, Tel. 06894 37767
Gedächtnistrainingskurse ab 21. September
Übungen zum Gedächtnistraining sollen helfen, die Merkfähigkeit zu 
verbessern. Mit Gedächtnistraining können unter anderem die Kon-
zentration, das assoziative und logische Denken und die Urteilsfähig-
keit verbessert werden. Ganzheitliches Gedächtnistraining bezieht 
alle Sinne und beide Gehirnhälften ein. Nachweislich verbessert es 
die Durchblutung und den Stoffwechsel des Gehirns, was zu einer 
Steigerung der allgemeinen Lernfähigkeit führt. Die gleichzeitige Ak-
tivierung des gesamten Organismus hebt das körperliche und geis-
tige Wohlbefinden. Vor allem Senioren haben Angst, an Demenz zu 
erkranken und möchten mit Gedächtnistraining gegensteuern. Das 

kann über den Effekt von Gedächtnistraining auch gelingen. So soll-
te man das Gehirn lebenslang fordern. Allerdings lässt sich eine De-
menz mit solchen Übungen höchstens hinauszögern, jedoch nicht 
verhindern oder heilen. Ob das Gehirn auch im Alter gesund bleibt, 
hängt stärker von anderen Faktoren ab, wie zum Beispiel einer ge-
sunden Ernährung und ausreichend Bewegung. Auch genetische 
Einflüsse spielen eine Rolle. Wer sein Gedächtnis trainieren möchte, 
kann dies in einem 10 wöchigen Kurs beim Kneipp-Verein St. Ingbert 
ab Donnerstag 21. September jeweils um 9.00 Uhr und um 10.15 Uhr 
im Konferenzraum der Geschäftsstelle tun. Infos durch die Geschäfts-
stelle des Kneipp-Verein in der Rickertstr. 10a, Tel.: 06894 382004 oder 
bei der Kursleiterin Margit Quack, 06803 2372
Neuer Wassergymnastik-Kurs
Am Mittwoch, 27. September startet ein neuer Wassergymnastik-Kurs 
um 19.00 Uhr im blau in St. Ingbert. Wer Interesse hat, kann sich ger-
ne anmelden und unverbindlich eine Schnupperstunde absolvieren. 
Treffpunkt ist um 18.45 Uhr an der Kasse des blaus. Die Kosten für 10 
Stunden betragen für Mitglieder 35 Euro und für Nichtmitglieder 55 
Euro inklusive Eintritt. Übungsleiterin ist Nicole Müller. Anmeldungen 
beim Kneipp-Verein St. Ingbert e.V., Tel.: 06894 382004
Neuer Yoga-Kurs für Anfänger
Am Donnerstag, 05. Oktober startet ein neuer Yoga-Kurs für Anfän-
ger. Für die heutige Zeit scheint Yoga wichtiger zu sein denn je. Infor-
mationsüberflutung, Zukunftsängste, die Zunahme von chronischen 
Krankheiten- um nur einige Zeiterscheinungen zu nennen- fordern 
von uns viel und dies erfordert Standvermögen, Flexibilität, Mut und 
Vertrauen. Das Yoga hilft uns in einmaliger Weise, diese Anforderun-
gen besser zu bewältigen und zu meistern. Körper- und Atemübun-
gen verbessern nicht nur die Gesundheit, sie helfen uns auch, die 
nach außen gerichteten Sinne nach innen zu lenken und uns auf uns 
selbst, auf unsere Fähigkeiten und Ressourcen zu konzentrieren.
Der Kurs beginnt mit einer Schnupperstunde am Donnerstag, 05. 
Oktober um 19.00 Uhr in der Altenbegegnungsstätte/Stadthalle. 
Die Kursgebühr  für 10 Stunden beträgt für Mitglieder 35,- Euro und 
für Nichtmitglieder 45,- Euro. Die Übungsleiterin ist Sandra Huber-
tus, Tel.: 173 6507571. Bequeme Kleidung und eine Matte ist mitzu-
bringen. Anmeldung über den Kneipp-Verein, Rickertstraße 10a, Tel.: 
06894/382004 oder direkt bei der Übungsleiterin.

Von Rosen und Dornen, Liebe und Schmerz
Kammerchor ENCORE gibt Konzert in St. Ingbert
Am Sonntag, 24. September, 17 Uhr, tritt der Kammerchor ENCORE 
in der Christuskirche in St. Ingbert auf. In seinem neuen Programm 
„The Rose“ widmet sich der Chor unter der Leitung von Matthias Ra-
jczyk dem Kontrast zwischen Mensch und Natur, Schönheit und Ver-
gänglichkeit. Er präsentiert Chorwerke mit Klavier zwischen Roman-
tik und Gegenwart, beispielsweise von Josef Rheinberger, Claude 
Debussy oder Lili Boulanger. Am Klavier begleitet Yvette Kiefer, der 
Eintritt ist frei.
Liebe und Lust, Dornen und Schmerz – die Rose, zärtlich und gefähr-
lich, spiegelt seit jeher die Ambivalenz unserer Existenz wider. Im Kon-
zert erkundet der Kammerchor musikalisch die Kontraste zwischen 
Liebe und Schmerz. Zu den Hauptwerken gehört „The Rose“ des nor-
wegischen Komponisten Ola Gjeilo (*1978). Eine fließende Klavierbe-
gleitung und eine eindringliche Melodie fangen das Geheimnis um 
eine wunderschöne Rose ein, die im kalten Winter erblüht. Im Kon-
trast dazu steht die „Hymne au Soleil“ der französischen Komponis-
tin Lili Boulanger (1893 – 1918). Ekstatische Akkordschichtungen und 
kraftvolle Farbigkeit zelebrieren die Sonne, die mit ihrer Kraft die Far-
ben der Erde zum Leuchten bringt. Die talentierte Komponistin ver-
lässt mit ihrer raffinierten Tonsprache nahezu den Impressionismus 
und schafft eine subtile Eigenständigkeit.
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Sphärische Klänge, markante Rhythmen, leidenschaftliche Kraft – 
das kennzeichnet den Kammerchor ENCORE, der 2016 von Matthias 
Rajczyk in Riegelsberg gegründet wurde. Mit seinen Konzerten im 
Saarland und Trierer Raum hat sich der Chor innerhalb kürzester Zeit 
ein treues Stammpublikum ersungen, das die berührende, lebendige 
und authentische Interpretation anspruchsvoller Chorliteratur zwi-
schen Renaissance und Gegenwart schätzt. 
Matthias Rajczyk leitet mehrere Chöre in Deutschland und Luxem-
burg. Nach seinem Studium in Saarbrücken (Schulmusik, Theologie, 
Chor- und Orchesterleitung), das er 2017 mit dem „Master of Music“ 
abschloss, nahm er an zahlreichen nationalen und internationalen 
Meisterkursen teil. Seit 2019 ist Rajczyk Leiter der Chor-Studiengän-
ge am luxemburgischen „Conservatoire de Musique du Nord“ und im 
April dieses Jahres erhielt er die Professur für Chorleitung.
Yvette Kiefer ist seit 1999 Lehrbeauftragte für Klavier an der Hoch-
schule für Musik Saar. Neben ihrer umfangreichen Unterrichtstätig-
keit organisiert und leitet sie den Regionalwettbewerb „Jugend mu-
siziert Saarbrücken“.
Weitere Infos unter: www.encore-kammerchor.de

DJK Sportgemeinschaft St. Ingbert
Tanzen wie im Orient bei der DJK Sportgemeinschaft  
Wecken sie Urlaubserinnerungen mit Hilfe der DJK SG St. Ingbert. 
Ein neuer Kursus im orientalischen Tanz beginnt am Freitag 22. Sep-
tember im Clubraum in der Kirchengasse 11-13 in St. Ingbert. Trai-

ningszeit für Anfänger von 19.00-20.00 Uhr und Fortgeschrittene von 
17.45-18.45 Uhr. Interessierte können gerne zu einem kostenlosen 
Probetraining vorbeikommen.
Dancefeeling garantiert
Bereits am 04. September startete ein neues Sportangebot unter dem 
Namen „Dance Mix“ bei der DJK Sportgemeinschaft. Dieses Tanz- 
Fitness-Programm vereint verschiedene Tanzkonzepte und kann ger-
ne kostenlos ausprobiert werden. Trainiert wird jeweils montags von 
18.45 bis 19.45 Uhr in der Halle der Albert-Schweitzer-Schule in der 
Schnapphahner Dell. 
Nähere Informationen zu allen Kursen über die Geschäftsstelle der 
DJK SG St. Ingbert unter Telefon 06894-381026 oder per Email an  
djk-sg-st.ingbert@t-online.de

Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz 
Kurs (6 Termine): “Fraktur – Sütterlin – Kurrent lesen und schrei-
ben lernen – Kurs für deutsche Schrift”
Zu einem 6-teiligen Kurs “Fraktur – Sütterlin – Kurrent lesen und sch-
reiben lernen – Kurs für deutsche Schrift” lädt die Katholische Erwach-
senenbildung Saarpfalz (KEB) ab Mittwoch, den 20. September, jew. 
von 17.30 – 19 Uhr nach St. Ingbert, Konferenzraum der KEB, Karl-Au-
gust-Woll-Str. 33, ein.
Schön sehen sie aus, die deutschen Schriften wie Kurrent, Sütterlin 
oder Fraktur, aber lesen können – oder gar schreiben? Über 500 Jahre 
wurde im deutschen Sprachraum überwiegend in deutscher Schrift 
geschrieben. 1941 aber wurde diese verboten, hatte aus Büchern und 
Schulheften zu verschwinden. Dabei blieb es auch nach dem Krieg. 
Doch fast in jeder Familie gibt es Dokumente in deutscher Schrift wie 
das Poesiealbum der Urgroßmutter, das Tagebuch des Urgroßvaters, 
die Feldpostbriefe von Opa, das Kochbuch von Oma, aber auch alte 
Bauzeichnungen, Stadtpläne und Grundbuchkarten. Bei sechs Kurs-
abenden wird in die Schreib- und Lesefähigkeit der deutschen Schrift 
eingeführt. Kursleiter Stephan Weidauer widmet sich v. a. der Weiter-
gabe der schönen alten deutschen Schrift. Er leitet die Saarbrücker 
Gruppe „Deutsche Schrift“ und ist Mitglied im Bund für deutsche 
Schrift e.V. und bei den Freunden der Kurrentschrift.
Der Kurs kostet 37,50 Euro inkl. Materialien. Anmeldung erforderlich 
bei der KEB, Tel. 06894/9630516, E-Mail: kebsaarpfalz@aol.com
Geistliches Konzert: Gesänge der Stille – Gesänge und Dichtun-
gen der deutschen Mystikerin Hildegard von Bingen
Der Sängerin Beatrix Thiel geht es mit der Darbringung dieser Gesän-
ge - rezitiert und a-cappella-gesungen – um eine meditative Darbie-
tung, eine musikalische Andacht, die in die Stille des Herzens führt.
„Diese Gesänge sind meine Lieblingsmusik;...Für mich ist diese Art 
Gesang gelebte Hingabe und Liebe und die Botschaft eines innovati-
ven und geistigen Potentials in jedem Menschen!”
Zu diesem Konzert lädt die Katholische Erwachsenenbildung Saar-
pfalz (KEB) in Zusammenarbeit mit der Pfarrei Hl. Ingobertus, am 
Sonntag, den 17. September, um 17 Uhr, anlässlich der Ausstellungs-
eröffnung „Hildegard-Wochen“ v. 17.09.-12.10., in die Kirche St. Hilde-
gard, nach St. Ingbert (Hildegardstr. 1) ein. Eintritt frei. Spende erbeten.
Energiequellen finden – Zeit für mich
Zu monatlichen Meditationsvormittagen unter dem Titel: „Energie-
quellen finden – Zeit für mich“ lädt die Katholische Erwachsenen-
bildung Saarpfalz (KEB) in Kooperation mit der Stadtoase St. Ingbert 
am Samstag, den 23. September, von 09.30 bis 13 Uhr in die Räume 
der Stadtoase, Koelle-Karmann-Straße 10, ein. Thema dieser Veran-
staltung ist „Nimm die Macht deiner Gedanken wahr“. Gestaltungs-
elemente: Impuls/Stille und Meditation/Begegnung und Gespräch/ 
Wahrnehmungsübungen/Aktive Imagination (nach C. G. Jung). Die 
Leitung hat Meditationsleiterin Dorothee Kimmel. Es wird gebeten 
bequeme Kleidung, warme Socken und eine Wolldecke oder eine 
Matte mitzubringen. 
Kosten: Gib, was dein Herz dir sagt und dein Geldbeutel erlaubt. An-
meldung erforderlich bei Dorothee Kimmel, Telefon 06894/7735. In-
fos auch unter www.stadtoase-igb.de.

Bitte beachten:
Um die Persönlichkeitsrechte Dritter zu wahren, senden Sie 

uns bitte nur Bildmaterial (Fotos, Zeichnungen, Grafiken 
etc.) zu, von denen Ihnen die Veröffentlichungsrechte vor-
liegen. Haftung übernimmt ausschließlich der Absender.
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Gartenbauverein St. Ingbert e.V.
Einladung zur Pilzexkursion und zum Fachvortrag zum Thema 
Hochbeet
Der Gartenbauverein St. Ingbert lädt alle Pilzfreunde zu einer kosten- 
losen Exkursion ein. Harry Regin, der Ehrenvorsitzenden der Pilz-
freunde Saarpfalz, lässt die Teilnehmer an seinem umfangreichen 
Wissen über die Welt der Pilze teilhaben am Samstag, 30. September. 
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr auf dem Waldparkplatz Schüren. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wer Pilze sammeln möchte, sollte sich ein 
Messer und ein Körbchen mitbringen. 
Was man beim Anlegen von Hochbeeten beachten sollte, erklärt der 
Gartenfachmann Harry Lavall. Der kostenlose Fachvortrag findet am 
Donnerstag, 5. Oktober, um 19:00 Uhr, auf dem Gelände des Obst- 
und Gartenbauvereins Rohrbach in der Au statt. Die Zufahrt ist aus 
St. Ingbert kommend Ortseingangs Rohrbach, kurz vor dem Kreisel 
über den Waldweg am Umspannwerk. Auch über das Navi zu errei-
chen: Obere Kaiserstr. 1 a
Der Verein freut sich über eine rege Teilnahme.
Informationen auch unter www.gartenbauverein-igb.de

RohrbachR

Aquaristik- und Terraristikbörse 
der Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia
Am Sonntag, den 17. September, findet von 10-12 Uhr die monatliche 
Börse der Aquarien- und Terrarienfreunde Ludwigia e.V. im "Bürger-
haus Rohrbach", Obere Kaiserstraße 136 in, St.Ingbert-Rohrbach statt.
Wie immer erwartet den Besucher dort ein reichhaltiges Angebot 
an selbst gezüchteten Aquarien- und Terrarientieren (verschiedene 
Schauinsekten) sowie diversen Wasserpflanzen und gebrauchtem 
Material.  Weitere Informationen finden sie im Internet unter: 
www.aquarienverein-ludwigia.de
Der Eintritt ist frei!

Foto: Michael Wiehn

Kneipp-Verein Rohrbach
Kurse & Veranstaltungen im September 
Samstags 14.00 Uhr, Walken und Spazieren, Treffpunkt: beim Park-
platz Fröschenpfuhl Hassel, in Zusammenarbeit mit der Pfarrei Heili-
ger Martin, Leitung: Beate Dohr und Susanne Fassbender
Bewegung kann z.B. viele Symptome von Diabetes lindern oder gar 
verbessern und Folgeerkrankungen verhindern und ist eine wichti-
ge Ergänzung zur Therapie mit Medikamenten. Sport wirkt sich u.a.  
positiv auf Blutzucker, Blutdruck und Blutfette aus. Und wer nicht ger-
ne alleine spazieren geht – auch mit Nordic-Walking-Stöcken, kann 
sich der Gruppe anschließen.
Montags, 09.45 Uhr und 11.00 Uhr, Fröhliches Gedächtnistraining, 
Kneipp-Treff, Leitung: Christel Michély-Fickinger, Tel.: 06894/53784. 
In fröhlicher Runde und lockerer Atmosphäre können ohne Stress 
und Leistungsdruck wichtige Gehirnfunktionen wie Wortfindung, 
Formulierung, Konzentration, Merkfähigkeit und Reproduktion trai-
niert werden. Die Gedächtnisleistung lässt sich nur steigern, wenn 
das Training interessant und abwechslungsreich gestaltet ist. In der 
Gruppe macht das richtig Spaß. Es geht nicht darum, der oder die 
Beste zu sein, sondern dass jeder Teilnehmer mit Freude von den 
Übungen profitiert.
Montags, 18.30 Uhr, Drums Alive, Konditionsraum Rohrbachhalle, 
Leitung: Sabine Keiper
Drums Alive TM ist ein völlig neuer Trend in der Gruppenfitness. Das 
ganzheitliche Training verbindet einfache aber dynamische Bewe-
gungen mit dem pulsierenden Trommelrhythmus. Bei den Teilneh-
mern löst die ungewöhnliche Kombination große Begeisterung aus. 
Drums Alive macht nicht nur einfach Spaß, sondern hat auch eine 
Vielzahl von physiologischen und psychologischen Auswirkungen. Es 
steigert die Herzfrequenz und die Durchblutung wie ein klassisches 
Training“. Außerdem gibt es viele subtile Effekte wie zum Beispiel die 
Verbesserung der neurologischen Bahnen der linken und rechten Ge-
hirnhemisphären. 
Das Trommel-Fitness-Programm bringt die Hemisphären in Synchro-
nisation, was zu einer Bewusstseinsöffnung führt, nachhaltig werden 
die Konzentration und die sensormotorischen Fähigkeiten gestei-
gert. Menschen, die mit Trommeln arbeiten, werden. merklich ruhi-
ger und ausgeglichener. Stress wird abgebaut, da die Ausschüttung 
der Glückshormone angeregt wird. Drums Alive verbindet Geist und 
Körper und bringt sie in Einklang. 
Dienstags, 18.00 Uhr, Hatha/Vinyasa Flow Yoga, Kneipp-Treff,  
Leitung: Verena Dumont (BYV)
Vinysa Flow Yoga ist eine dynamische Variante des Hatha-Yoga. Es 
handelt sich um Reihen von verschiedenen, aufeinander aufbauen-
den Haltungen (Asanas), die durch fließende Bewegungen und in 
Synchronisierung mit der Atmung verknüpft werden. Es zielt darauf 
ab, die Beweglichkeit, das Energieniveau und die Vitalität zu erhöhen. 
Es ist von Vorteil, Grundkenntnisse im Yoga zu haben. Bitte zum Kurs 
eine Matte, bequeme Kleidung und evtl. eine Decke und/oder Yog-
akissen mitbringen. Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist.
Donnerstag,14.09., 17.00 Uhr neuer Kursbeginn: Rücken-Qigong, 
Kneipp-Treff, Leitung: Ingeborg Schub, Qi Gong-Kursleiterin der Dt. 
Qi Gong Gesellschaft e.V.
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 Qi Gong führt zu einer Verbesserung der Körperhaltung. Durch die 
natürliche Ausrichtung der Wirbelsäule entspannt sich die Rücken-
muskulatur. Man lernt, alle Bewegungen achtsam auszuführen, wo-
durch es seltener zu falschen und unkoordinierten Bewegungen 
kommt und somit Rückenschmerzen vermieden werden. Spezielle 
Rückenübungen mobilisieren die Wirbelsäule, stärken die Muskeln, 
lösen Verspannungen und führen den Geist zur Ruhe. 
Pilates/Rückenschule ab Mittwoch, 27.09. um 18.45 Uhr, Turnhalle 
der Pestalozzischule, Leitung: Rolf Mathieu
Klassisches Pilates ist eine ausgereifte Trainingsmethode, bei der 
die stabilisierenden und vor allem die tiefliegenden Muskeln in der 
Körpermitte gestärkt und gedehnt werden. Damit wird die Haltung 
verbessert und mehr Körpergefühl herausgearbeitet. Beweglichkeit, 
Kraft, Elastizität und Ausstrahlung verbessern sich durch die abge-
stimmte Ergänzung von körperlichem und mentalem Training. Die 
kontrollierte und präzise Ausführung der Übungen erfordert Kon-
zentration und Zentrierung. Dies hilft, den Alltag auszublenden und 
durch die spezielle Atmung Stress abzubauen. Das Training fühlt sich 
harmonisch und ganzheitlich an. Die Regelmäßigkeit des Trainings 
führt zum Erfolg.
Info und Anmeldung zu allen Veranstaltungen unter: Tel.: 
06894/580 888 bzw. kneippvrohrbach@aol.com

HasselH

Pfarrgemeinde Herz Jesu Hassel
Unter dem Motto „Zusammen unterwegs in der Natur und Ge-
meinschaft“ lädt die Pfarrgemeinde Herz Jesu Hassel zur zwei-
ten meditativen Pfarrwanderung der Pfarrei Heiliger Martin am 
Samstag, den 16. September 2023 ein.
Treffpunkt ist die katholische Kirche um 14 Uhr. Sie führt zu verschie-
denen Stationen mit meditativen Texten, Liedern, Symbolen und Im-
pulsen führt. Zwischen den Stationen kann man sich austauschen 
oder aber auch in Ruhe den Weg zur nächsten Station gehen. Am En-
de der Wanderung kann man um 17:00 Uhr den Gottesdienst in der 
Kirche Herz-Jesu Hassel besuchen. Alle Wanderer und Gottesdienst-
besucher sind zu einem Imbiss mit Umtrunk im Anschluss an den 
Gottesdienst eingeladen.
Die Wegführung der Wanderung ist so gewählt, dass jeder – ob Jung 
oder Alt – teilnehmen kann.
Bericht: Christa Strobel

Biosphären VHSB
Neue Kurse der Biosphären-VHS Rohrbach/
Hassel ab Mitte September 2023
Kurse im Bürgerhaus Rohrbach:
Ein traditionelles Handwerk ist Klöppeln. Klöppelspitze herzustellen 
hat den Einzug in die Moderne vollzogen. Erstmals bietet die VHS ab 
Samstag, den 16. September, 14:00-17:00 Uhr einen Kurs (7 Termine, 
(Kursnr.: 2.0960) an. Malkurse für Erwachsene (9:30-12:00 Uhr, 6 Termi-
ne, Kursnr.: 2.0764) und Kinder ab 6 Jahren (27.9. und 4.10., 15:30-17:00 
Uhr, 2 Termine, Kursnr.: 2.0878) gibt es mittwochs ab 27. September.
Ebenfalls ein Thema sind „Techniken für effektives Lernen und Ge-
dächtnistraining“ am Montag, den 18. September, 15:00-16:30 Uhr, 10 
Termine (Kursnr.: 3.0301). Ab Montag, den 25. September, unterrich-
tet Wolfgang Bufe französische Konversation ab 19:30 Uhr (Kursnr.: 
4.0864). Ab Dienstag, den 26. September, 10:30-11:30 Uhr (6 Termine) 
können Anfänger den eigenen Laptop und seine Nutzung kennenler-
nen. Am gleichen Tag ab 18:30 Uhr wird englische Konversation mit 
Dr. Bufe angeboten (Kursnr.: 4.0663).
Der Spanischkurs für Anfänger ist schon belegt, nicht aber der On-
linekurs „Spanisch A2-Konversation“ mit Giulia Berstecher. Er be-
ginnt über GoToMeeting am Dienstag, den 26. September um 18 Uhr 
(Kursnr.: 4.2265).
Kurse in Hassel:
Auch die VHS-Hassel bietet einiges, so am Samstag, den 23. Septem-
ber ab 14:30 Uhr die traditionelle Brinncheswanderung durch den 
Hasseler Wald mit Natur- und Landschaftsführer Franz Stolz (Kursnr.: 
1.0952). Treffpunkt ist um 14:30 Uhr auf dem Parkplatz am Friedhof. 
Ziel sind die Hasseler Brünnchen im Westen des Stadtteils (Kernzone 
der Biosphäre) sowie heimatgeschichtliche Informationen.
Die Töpfer- und Italienischkurse im Rathaus sind schon belegt, jedoch 
nicht der A2-Englischkurs, Konversation, ab 13. September, 18:15 Uhr 
(14-tägig, Kursnr.: 4.0651).
Der kostenlose Vortrag „Die Pflege von Angehörigen“ mit Cornelia 
Best-Dressler findet am Freitag, den 29. September, um 19 Uhr im al-
ten Rathaus Hassel, statt (Kursnr.: 3.0361).
Der Termin für die Gewaltprävention/Selbstverteidigung für Kinder 
(6 -12 Jahre) musste auf den 30. September, 10:00-15:15 Uhr verlegt 
werden. Er findet in der Turnhalle der Eisenbergschule, Schulstraße 
14B, statt (Kursnr.: 3.0353).
Anmeldungsvorgang und Rückfragen: Christa Strobel, Telefon 
06894/5908933 oder vhs-hassel@st-ingbert.de. Die Anmeldung 
muss wegen der Datenschutzbestimmungen schriftlich erfolgen 
oder online: www.vhs-igb.de. Unter dieser Internetadresse finden Sie 
jeweils eine ausführliche Beschreibung der Angebote.

Fünf Argumente für ein rechtssicheres Testament
Über das so wichtige und durchaus komplizierte Erbrecht informiert 
der Fachanwalt für Erbrecht, Andreas Abel am Donnerstag, den 25. 
September, ab 19 Uhr im Bürgerhaus Rohrbach durch den VHS-Vor-
trag „Fünf Argumente für ein rechtssicheres Testament“. Der Vortrag 
zeigt, welche Gefahren bei gesetzlicher Erbfolge lauern und wie man 
stattdessen sinnvollerweise seinen letzten Willen verfassen sollte. Da-
bei wird auf Gestaltungsmöglichkeiten und erbschaftssteuerliche As-
pekte hingewiesen.
Anmeldevorgang und Rückfragen: Christa Strobel, Telefon 
06894/5908933 oder vhs-hassel@st-ingbert.de. Die Anmeldung 
(Kursnr.: 1.0360) kann telefonisch bzw. per Mail erfolgen oder online: 
www.vhs-igb.de. Unter dieser Internetadresse finden Sie eine aus-
führliche Beschreibung.
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Klimaneutral Waren bewegen  
statt Menschen auf die Straße kleben
Das ist das Motto von Studierenden der Hochschule für Technik und 
Wirtschaft des Saarlandes htw saar. Zusammen mit ihren Dozenten 
Professor Dr. Steffen Hütter und Herrn M. Sc. Dominik Schug wollen 
Studierende im Logistikkurs „Urban Delivery Systems“ zusammen mit 
der Stadt St. Ingbert ein Zeichen setzen und Anregungen geben, wie 
jedes Mitglied unserer städtischen Gesellschaft einen Beitrag gegen 
den Klimawandel geben kann.
Dafür soll in der Europäischen Mobilitätswoche vom 18. bis 22. Sep-
tember ein Lieferdienst mit Lastenrädern angeboten werden. Davon 
profitieren sollen in erster Linie Menschen, die statt mit dem Auto 
zum Einkaufen in die City fahren, nun Ihre Einkäufe bis an die Haus-
tür geliefert bekommen. Das Projekt stellt aber auch eine Chance für 
Handel und Gewerbe in der Innenstadt von St. Ingbert dar, um im 
Wettbewerb mit Onlinehandel und großen Discountern am Stadt-
rand überhaupt noch mithalten zu können und ganz eigene Allein-
stellungsmerkmale zu entwickeln: beispielsweise einen klimaneut-
ralen Lieferdienst mit Lastenrädern anzubieten. Auch für Menschen, 
deren Mobilität eingeschränkt ist, könnte dies ein große Erleichte-
rung im Alltag und damit eine spürbare Steigerung ihrer Lebensqua-
lität sein. Endkunden können in der Woche vom 18. bis 22. Septem-
ber bei teilnehmenden Geschäften der St. Ingberter City telefonisch 
Bestellungen aufgeben, die dann vom studentischen Lieferdienst 
„BrIngbert“ am selben Tag per Lastenrad bis an die Haustür geliefert 
werden. Dieser Lieferdienst ist sowohl für die teilnehmenden Händ-
ler und Gewerbetreibenden als auch für die Endkunden, die die Ware 
bestellen, kostenlos.
Handel und Gewerbetreibende, deren Geschäft sich in der St. Ing-
berter Innenstadt befindet und an dem Modellprojekt teilnehmen 
möchten, melden sich gerne unter folgender E-Mailadresse: urban-
bringbert@gmail.com.

☎
Fragen zur Anzeigenschaltung?
Tel. 0681-58850

Wenn Sie unverschuldet in einen Verkehrsunfall verwi-
ckelt worden sind, brauchen Sie sofort fachlich qualifi-
zierte Hilfe eines Profis, die es Ihnen ermöglicht, dass 
Ihre berechtigten Schadenersatz- oder Schmerzensgeld-
ansprüche bei dem gegnerischen Haftpflichtversicherer 
vollständig und schnell reguliert werden, ohne dass Sie 
diese Hilfe im Regelfall auch nur einen einzigen Cent 
kostet. Bevor Sie teures Lehrgeld zahlen, vertrauen Sie 
auf Erfahrung, Kompetenz und Sachkenntnis unserer

Erfahrungs-Schatz spart Lehrgeld

REchtSanwäLtE
Dieter Grotjahn, Verkehrs- und Mietrecht
Wendelin Drescher, Verkehrs- und Familienrecht
Axel Hilpert, Verkehrs- und Arbeitsrecht
Daniela Stuppi, Miet- und Verkehrsrecht

– Ehre den Toten – Hilfe den Lebenden –

seit 1932Beerdigungsinstitut

Inh. Annekatrin Thiery / Markus Lauer • Fachgeprüfte Bestatter

Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Telefon (06894) 6586
66386 St. Ingbert, Karl-August-Woll-Straße 6

www.thiery-kroener-bestattungen.de

_______________________________________________ PR-Text
Saarländisches Immobilienunternehmen 
mit St. Ingberter Wurzeln
„Großes entsteht immer im Kleinen.“
Getreu diesem saarländischen Motto, erweitert das im Jah-
re 2022 gegründete Saarbrücker Immobilienbüro Weiland & 
Kirch Immobilien sein Tätigkeitsgebiet und betreut nun auch 
Kunden in und um die Stadt St. Ingbert. Mit einer Saarland-
Partnerschaft beim Zweitligisten SV Elversberg zeigen 
die Unternehmer Natalie Weiland und Patrik Kirch bereits  
lokale Initiative. Das Unternehmerpaar freut sich sehr über 
diese strategisch wichtige Entscheidung und vor allem auf die 
Arbeit auf vertrautem Boden.
„Wir sind eine neue Maklergeneration. Wer sich für uns ent-
scheidet, bekommt jahrelange Erfahrung, fundiertes Fach- 
wissen und Ideenreichtum bei dem Verkauf Ihrer Immobilie. 
Als frisches und aktives Team, setzen wir unsere Kompetenzen 
und gemeinsamen Werte zum Wohl unserer Kunden ein.“
Frau Natalie Weiland ist nicht nur IHK-geprüfte Immobilien-
maklerin sondern auch Diplom-Sozialpädagogin. Sie ist gebür-
tige Hasselerin und wohnte selbst viele Jahre in St. Ingbert. Sie 
weiß die Vorzüge der Stadt, sowie das regionale Angebot sehr 
zu schätzen, kennt die Strukturen, vor allem aber die Menschen 
in St. Ingbert.
Herr Patrik Kirch ist ebenfalls IHK-geprüfter Immobilien- 
makler und verfügt über viele Jahre Erfahrung im Baugewerbe 
und bringt dadurch wertvolles Wissen und beste Kontakte mit.
„Wir verstehen uns als Dienstleister mit hohem Anspruch.  
Unser Maklerbüro arbeitet sorgfältig, schnell und professionell. 
Unser Anspruch ist es, unsere Kunden zuvorkommend zu be-
treuen und Sie auf dem besten Weg zu Ihrem Ziel zu begleiten. 
Das gilt für Verkäufer und Käufer. Ab dem ersten Kennenlernen 
bis zur Schlüsselübergabe.“
„Immobilien sind Vertrauenssache“ lautet das Unterneh-
mensmotto. Deswegen setzt das Mitglied im Immobilienver-
band Deutschland (IVD) auf professionelle und fachgerechte 
Beratung beim Immobilienverkauf, der Wertermittlung und der 
Immobiliensuche. „Bei uns sind Sie nicht einer unter vielen. Mit 
Offenheit, Fleiß, kurzen Entscheidungswegen und Kommu-
nikation auf Augenhöhe schaffen wir Wohlbefinden, Trans- 
parenz und Vertrauen.“

In letzer Minute …!
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Tel. +49 (0) 6821 / 790 12 91
E-Mail: info@mf-fenster-tor-tür.de

Fichtenstr. 4 | 66583 Spiesen-Elversberg
Obere Kaiserstr. 144 | 66386 St. Ingbert-Rohrbach

EIB

2 x
vor Ort!

Fr: 14 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 14 Uhr

oder zu Deinem Wunschtermin 
nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
Kaiserstr. 83
66386 St. Ingbert
06894 - 9555777

Deine neue Decke
mit individuellem Lichtkonzept

Rohrbacher Pflegedienste

• Polizei 110
• Feuerwehr 112
• Notruf 112
•  Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Tagespflege
0 68 94 / 570 580

•  Ambulanter Pflegedienst  
Bleif   0 68 94 / 570 580

•  Kreiskrankenhaus  
St. Ingbert 0 68 94 / 10 80

• Uniklinik HOM 0 68 41 / 1 60
• Krankenhaus Sulzbach 0 68 97 / 57 40
•  Pflegestützpunkt 

Saarpfalz-Kreis 0 68 41 / 1 04 - 71 34




